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Heilen statt zerstören!

Abgeordnetenhaus von Berlin

Herrn Dr. Turgut Altug, Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt, Verbraucher- und Klimaschutz  
Herrn Marcel Hopp, Wahlkreisabgeordneter Neukölln 4 und Mitglied im Ausschuss für Umwelt, 
Verbraucher- und Klimaschutz 

Berlin, 07.02.2022

Betr.: Das Buckower-Rudower Blumenviertel: Opfer der Wiedervereinigung … oder Gebiet 
mit nachhaltiger Lösung der Grundwasserproblematik

Sehr geehrter Herr Dr. Altug, sehr geehrter Herr Hopp,

im Internet kündigt die Senatsumweltverwaltung an:

Befristeter Weiterbetrieb der Brunnenanlage im Blumenviertel in Neukölln bis 30.06.2022; 
Pilotprojekt zu dezentralen Anlagen um zwei Jahre verlängert

Durch die Corona-Pandemie kam es im vergangenen Jahr zu zahlreichen Verzögerungen, insbesondere 
konnten Informations- und Bürgerveranstaltungen nicht wie geplant stattfinden, um das Pilotprojekt zu 
dezentralen Anlagen für die Sicherung von Kellergeschossen vor hohem Grundwasser ausführlich zu 
erläutern.

Die Senatsverwaltung für Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz wird daher den Betrieb der 
Brunnenanlage im Glockenblumenweg um sechs Monate bis zum 30.06.2022 verlängern.

Die Laufzeitverlängerung der Unterstützungsangebote um weitere zwei Jahre bietet allen Betroffenen im 
Blumenviertel auch zukünftig die Möglichkeit, die vom Senat finanzierten Beratungs- und 
Planungsleistungen wahrzunehmen. Sofern es die pandemische Lage zulassen wird, ist eine 
Informationsveranstaltung im Frühjahr 2022 geplant.

Zu diesen bereits im Jahr 2019 in Umlauf gesetzten „Unterstützungsangeboten“ und der erneut 
begrenzten Laufzeit der Brunnengalerie im Glockenblumenweg nehmen wir mit unseren hier 
beigefügten SOS! Januar 2022 und SOS! Februar 2022 Stellung. 
Zum 30.06.2022 droht dem Blumenviertel die „Flutung“; denn bis heute ist keine einzige dezentrale
Anlage in Betrieb; geschweige denn die hohe Anzahl dezentraler Anlagen, die zur „Rettung“ des 
Blumenviertels erforderlich wäre. Es ist vorhersehbar, dass letzteres nie erreicht wird.

Um das Blumenviertel und seine Bürgerinnen und Bürger nicht zum Opfer dieser Politik zu 
machen, bitten wir Sie dringlich, das Thema „Nachhaltige Lösung der Grundwasserproblematik im 
Buckower-Rudower Blumenviertel“ auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz zu setzen. 
Schützen Sie bitte das Leben, die Gesundheit und die Häuser der Bürgerinnen und Bürger!

Das Blumenviertel – Gebiet mit siedlungsverträglicher Grundwasserregulierung 
durch das Land Berlin und die Berliner Wasserbetriebe!

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Langer   Wolfgang Widder
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